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Anregende und vergnügte Sommer-Feri-
entage genossen dieses Jahr rund 900
Leinfelden-Echterdinger Kinder in den
Waldheimen Bernhäuser Forst, Schmell-
bachtal und Mäulesmühle. Sie fanden
dort alles, was sie zu ihrer Erholung
brauchen: massenhaft kreative und
sportliche Aktivitäten, Betreuungsteams
mit immer guter Laune und unerschö-
pflicher Geduld, jede Menge Spielka-
meraden und viel Platz zum Spielen
und Toben.

Dass die Betreuungsteams über ein enormes
Maß an Flexibilität und Ideenreichtum ver-
fügen, weiß man. Selten aber waren diese
Talente so wichtig wie dieses Jahr im August,
als Dauerregen bei vielen Aktivitäten im
Freien einen Strich durch die Rechnung
machte.

Die Kinder mussten trotzdem nichts entbeh-
ren. Spiele wurden kurzerhand in die Auf-
enthaltsräume verlegt, es gab Ausflüge in die
Umgebung, Besuche in Museen oder der
Wilhelma, man sang und bastelte gemein-
sam, spielte Theater, ließ sich Geschichten
erzählen und genoss das wohlige Gruseln
bei Nachtwanderungen oder einer gemein-
samen Übernachtung.
Ehe allerdings so ein Programm für die Frei-
zeitwochen steht, ist viel Vorarbeit erforder-
lich. Schon Monate zuvor planen und orga-
nisieren die Betreuerinnen und Betreuer
und auch während des Waldheimbetriebs ist
im Hintergrund eine Menge zu tun. Das nö-
tige pädagogische Rüstzeug erarbeiten sich
die jungen Leute bei Wochenendseminaren
und gemeinsamen Freizeit-Aktivitäten. Das
Resultat ist offensichtlich überzeugend,
denn viele von ihnen sind ehemalige Wald-
heim-Kinder und geben in der Betreuerrolle
die selbst erlebte Zuwendung und Aufmerk-
samkeit weiter.
Selbstverständlich ist das trotzdem nicht,
denn der Einsatz zum Wohl der Kinder be-
deutet Verzicht auf viel Freizeit und eigene
Urlaubswochen. Gegen ein geringes Ta-
schengeld sind die Betreuerinnen und Be-
treuer täglich über 12 Stunden ohne Pause

Kraftfahrer bitte beachten:
Am Montag beginnt die
Schule wieder.
Wenn Kinder auftauchen,
bitte erhöhte Vorsicht und
Fuß vom Gas!
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Betreuerteams täglich über 12 Stunden pausenlos im Einsatz

Bei den Waldheim-Freizeiten erholten sich rund 900 Kinder

Tagesmama gesucht!
Interessiert? Dann kommen Sie zum
Informationsabend am 19. Septem-
ber, 20 Uhr, VHS, Neuer Markt, Semi-
narraum 1; Anmeldung wird erbeten
unter 1600-301.

im Einsatz. Sie sorgen für den reibungslosen
Ablauf des langen Waldheim-Tages, sie hel-
fen und trösten, wenn’s mal kleinere Schwie-
rigkeiten gibt, sie sind für jeden Spaß zu ha-
ben und bieten jeden Tag aufs Neue Anre-
gung und Abwechslung.
Mit herzlichem Dank und größter Anerken-

Finale des Sommerferienprogramms:

Bolzplatzturnier in Oberaichen
Näheres s.S. 6



Amtsblatt Leinfelden-Echterdingen Nr. 37 Freitag, 15. September 2006 Aktuelles 3

nung bedachten Oberbürgermeister Roland
Klenk und Bürgermeister Dr. Gerhard Haag
bei ihren Waldheim-Besuchen das uneigen-
nützige und beispielhafte Engagement aller
bei der Stadtranderholung ehrenamtlich
Mitwirkenden.
In ihren Dank schlossen sie auch die Träger

In den Waldheimen sind Stadtoberhäupter immer gern gesehene Gäste, denn sie kommen nie mit leeren Händen. Fotos: Bergmann

Sommerferienprogramm 2006

Dank an Veranstalter und Organisatoren
Das sechswö-
chige Ferienpro-
gramm in Lein-
felden-Echter-
dingen, organi-
siert von den
evangelischen
und katholi-
schen Kirchen-
gemeinden, der
Arbeiterwohl-
fahrt, dem Stadtseniorenrat und dem
Stadtjugendring in Zusammenarbeit mit
zahlreichen Vereinen hat auch dieses
Jahr wieder mit unglaublicher Vielfalt
und Professionalität beeindruckt und
Mitbürgerinnen und Mitbürger nicht sel-
ten Reisestress und Kofferpacken erspart.

Zusammen mit den hauptamtlichen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern im Ju-
gend- und Seniorenbereich haben weit
über 100 Freiwillige mit großem persön-
lichem Einsatz an Zeit und Ideenreich-
tum über 180 Aktivitäten konzipiert und
durchgeführt.

Und ihre Mühe wurde belohnt: Weit
über tausend junge und ältere Mitbürge-

rinnen und Mitbürger nahmen die Ange-
bote mit Freude wahr und konnten die
unterschiedlichsten Impulse zu sinnvol-
ler Freizeitgestaltung in den Alltag mit-
nehmen. Denn sportliche, kreative oder
gesellige Aktivitäten gibt es das ganze
Jahr über in Hülle und Fülle. Stadtsenio-
renrat, die Treffs Impuls und Zehnt-
scheuer und viele Vereine freuen sich
über alle, die sich zum Weitermachen an-
regen lassen und vielleicht sogar eigene
Ideen beisteuern können.

Allen, die zum großen Erfolg des Som-
merferienprogramms beigetragen haben,
sei auch im Namen des Gemeinderats
ganz herzlich gedankt.

Ihr

Roland Klenk
Oberbürgermeister

Semester Herbst/Winter 2006/07

Neues Programm der
VHS im Internet
Das neue Semesterprogramm der Volkshoch-
schule Leinfelden-Echterdingen für den
Herbst 2006 steht im Internet
(www.vhs.leinfelden-echterdingen.de) zur
Verfügung. Anmeldungen sind damit jeder-
zeit möglich. Auf der Internet-Seite finden
sich auch eine Menge zusätzlicher Informa-
tionen zum Angebot und zur Arbeit der
Volkshochschule.

Als gedruckte Broschüre liegt das Programm-
heft seit 11. September in öffentlichen Ge-
bäuden und einzelnen Geschäften zur kos-
tenlosen Abholung aus. Auf Anforderung
wird es auch gern zugeschickt (Tel. 1600-
315); die Teilnehmer/innen der VHS-Kurse
des vergangenen Semesters erhalten es auto-
matisch.

Anmeldungen und Anfragen werden persön-
lich zu den Öffnungszeiten der Geschäfts-
stelle (Mo. - Fr. 9 - 12 Uhr, zusätzlich Mi.
14 - 18 Uhr, Do. ganztägig geschlossen)
gerne angenommen. Sie sind aber natürlich
auch brieflich (Neuer Markt 3, 70771 Lein-
felden-Echterdingen), per Fax (0711 1600-
305) oder per E-Mail (vhs@le-mail.de)
möglich.

der Freizeiten, die evangelischen und katho-
lischen Kirchengemeinden und die Arbeiter-
wohlfahrt ein. Die Organisationen ermögli-
chen mit ihrer Ganztagesbetreuung nicht
nur den Kindern unvergessliche Ferientage,
sondern nehmen berufstätigen Eltern auch
eine große Sorge ab.

Wer für seinen Nachwuchs einen Platz im
Waldheim ergattert hat, weiß, dass er dort
bestens aufgehoben ist.
Die Stadt Leinfelden-Echterdingen leistet pro
Tag und Kind einen Zuschuss von 3 Euro
und unterstützt teilweise auch mit Bauhof-
leistungen. (mai)

Ab kommenden Montag:

Neue Fitnessangebote im Hallenbad
Wassergymnastik für Senioren
Hallenbad und Stadtseniorenrat bieten in
Zusammenarbeit ein interessantes Angebot:
Ab Mittwoch, 20. September, können Sie
wöchentlich von 10 - 10.45 Uhr bei Frau
Rita Schweizer an gesundheitsfördernder
Wassergymnastik mit Musik teilnehmen.
Die Gebühr beträgt 4,00 EU inklusive
Eintritt.
Frau Schweizer ist erfahrene Gymnastik-

leiterin im Seniorensport und freut sich, Sie
im Hallenbad Leinfelden zu begrüßen.

Gestärkt in den Herbst mit Aqua-
fitness!

Am Montag, 18. September, beginnen wie-
der unsere Aquafitnesskurse mit Frau Bein-
schrodt. Jeden Montag von 16 - 16.45 Uhr
und 16.45 - 17.30 Uhr (Aqua-Power) und
jeden Freitag von 17 - 18 Uhr können Sie

Aqua-Fitness als gelenkschonende Bewe-
gung im Wasser kennen lernen. Dieses Fit-
nessangebot eignet sich für alle Altersgrup-
pen und bietet einen sehr guten Ausgleich
zu bewegungsarmem Alltag. Sie können
jede Kursstunde einzeln buchen und jeder-
zeit einsteigen. Die Gebühr beträgt 5,50 E
für 45 Minuten und 7 E für 60 Minuten.

Kommen Sie vorbei und lernen Sie Aquafit-
ness kennen!


